
cin?

als LugeA

VS
�0hei��en

Sn

Die Vngel
: tau�endinahlivilklommenE

= ETEEETTris
Amman

Atan! hebdichwegvon mir!
AFledermäu�e/mit den Eulen/
"mögenin dem Winkel heulen.
Doch ich/ verklärter GOTTesSohn/

�ichaufdemBerge Libanon.
Wer �chüßetmich? Jch �elö�tbin ein Panier!L

Feind! Hebdich wegz �on�t�toßichdichvon mir.

So �lug der Löw vom Stamme Juda an/

alsder verfluhte Höóllen-Hund
S

den �tumpf-gebißnenZahn
an Fel�enzu weben gedachte/

|

doch ihm �oZahn / als Ripp und Rücfgrad/SONE.

EZA N

D)DY

Der Anfall�charf;der Abfall�tumpf!
E

>89bleibetder Triumph ?

Matth, IV, IL
DaverließJhn derTeufel ; und�iiche!datras|

_tendie Engelzu Fhm|unddienetenShm.
|

_ Deiw’n Engel laßauchbleiben
undweichennicht von mir/
den Satan zu vertreiben:

__ guf daßder bó�’Feind/hier/
in die�emJammer-Thal/
�cin?Túck an mir nicht ube/

Leib und Seel’ nichtbetrúbe/
 *

und bring:michnicht zu Fall,

E

T4
“Woll

It

ihr/ ihr Engel!

n

mit uns�ingen/:
�okan die Harmonievollkommen�{öôneklingen.

eilig i�tun�erGOtt!
“

Beiliczi�tun�erGOtt!

__Seiligi�tun�erGOtt! Der Erre debaoth!
JL

Erblike denn-Zion!den Teufelentiveichen.“
Ein Engel kommt/ und dienet GOtt getreu.
Er kommt/ den TeichBetHesdazu bewegen

| wenn Sünd undFurcht�ichin den Seelen
regen.

|_WilunsderHôlleBrandbe�chleichen?

! DisWa��erfúhlt| und heiltdabey!
IL

“DieOpferdes Heiligthums�ollennun

glimmet.
4 Undivem ?nichtdir / o Für�tzu A�tharoth!

__{ Anathema!der un�reGlut entwveyhet| E

wenn Handund Herlsdem OdenWeyß-rau@fireuet.
Auf!�ingetmit vereintenStimmen:
Wirgläubenall an einenGOtt!

| Retos beyTidaDavidZänker/
M. DCC.XXI. AmSonntageINTV06AAE:1 7
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